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Liebe Erlauferinnen, liebe Erlaufer!

Der Frühling ist bereits über unser Land gezo-
gen. Mit Staunen können wir der Natur beim 
Erwachen zusehen. Das Wachstum in unseren 
Gärten ist nicht zu übersehen. Aber auch in un-
serem Gemeindegebiet wachsen wieder neue 
Projekte und Ideen. Besonders freut mich daher 
ein weiterers Bauprojekt einer Wohnhausanla-
ge. 
In der Römergasse werden bereits weitere 22 
neue Wohneinheiten geschaffen. Das heißt die 
Einwohnerzahl in Erlauf ist in den vergangenen 
Jahren stetig gewachsen und wird dies auch in 
den kommenden Jahren tun. Schön, dass auch 
diesmal das Interesse eine Wohnung zu mieten, 
sehr groß ist. Das Einholen erster Informationen 
und auch Anmeldungen für Interessierte sind ab 
sofort am Gemeindeamt möglich. 
Natürlich wird in diesem Zuge auch die nötige 
Infrastruktur geschaffen. Die Planung für eine 
neue Zufahrtstraße ist abgeschlossen und die 
Ausschreibung für die Herstellung läuft bereits. 
Gleichzeitig werden auch für die Friedhofbesu-
cher neue zusätzliche Parkplätze geschaffen. In 
den vergangenen Jahren hat sich gezeigt, dass 
diese besonders notwendig sind.

Auch unser Betriebsgebiet wird wachsen. Ein 
Projekt dieser Größe braucht gute Vorberei-
tungsarbeiten. Die Gespräche und Verhand-
lungen mit den zuständigen Behörden haben 
sich gelohnt und die Umwidmung ist im Gange, 
ebenso die Planung für eine Abbiegespur und 
die Zufahrtsstraßen. Die Infrastruktur bezüglich 
Wasser und Kanal ist ebenfalls in der Planungs-
phase.

Ebenso kann der Bau unserer öffentlichen 
WC-Anlage beginnen. Diese wird sehr zentral 
gegenüber der Pfarrkirche im Haus Kirchenplatz 
3 (Eingang Kindergarten und Museum) entste-
hen. 
Um den Kindergartenbetrieb so wenig als mög-
lich zu stören werden die Bauarbeiten in den 
Sommermonaten Juli und August erfolgen. Im 
gleichen Zuge wird die baufällige Stiege im Au-
ßenbereich zum Kindergarten und Museum re-
noviert.

Wie Sie sicher schon bemerkt haben ist das alte 
Feuerwehrdepot hinter der Kirche abgerissen 
worden. Jetzt können wir den lang gewünsch-
ten Parkplatz hinter der Kirche in Angriff neh-
men. Neue Parkplätze werden entstehen, die vor 
allem für gehbehinderte Menschen vorgesehen 
sind.
Wenn wir gemeinsam etwas schaffen, dann wird 
es wachsen …

In einigen Wochen wird unser Heimatort beson-
ders herausgeputzt. Ein Ort wird zum Jubilar. 
60 Jahre Markterhebung und 60 Jahre Volks-
schule.
Erlauf feiert dieses Jubiläum vom 14. bis 16. Juni 
2019. Ein sehr abwechslungsreiches Programm 
wird uns in diesen Tagen erwarten. Es begin-
nt mit einem Kabarett, einem großen Festakt 
mit anschließendem Familiennachmittag und 
Abendveranstaltung, einem Festgottesdienst 
und endet mit einem Jubiläumskonzert. In den 
nächsten Wochen werden sie ein genaues Pro-
gramm über den detailierten Festablauf erhalten. 
Eine besondere Freude ist es mir Ihnen seitens 
der Gemeinde eine Festschrift über unseren 
wunderschönen Heimatort überreichen zu dür-
fen. Jeder Haushalt wird diese vor dem Jubilä-
umsfest erhalten.

Abschließend möchte ich Ihnen noch einen 
schönen Ostergruß ins Haus schicken und wün-
sche Ihnen, dass sie im Kreise Ihrer Familie ein 
angenehmes Osterfest feiern können.
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Baubeginn weitere 2 Wohnhäuser in Erlauf 

Wasserversorgung - Brunnenprojekt

Der Baubeginn für die beiden nächsten Wohn-
häuser in der Römergasse hat bereits stattgefun-
den. Damit entstehen weitere 22 Wohnungen die 
alle entweder einen Garten (Erdgeschoss), einen 
Balkon (1. Stock) oder eine Dachterrasse (Ober-
geschoß) haben. In beiden Häusern wird es auch 
einen Lift geben. 
Für jede Wohnung entsteht auch ein eigenes Car-
port. Bei Interesse an einer Wohnung kann am Ge-
meindeamt vorab schon eine unverbindliche An-
meldung erfolgen. 

 

 

Drei Gemeinden teilen sich neuen Brunnen.

Gemeinsam investieren die drei Gemeinden Ber-
gland, Petzenkirchen und Erlauf in einen neuen 
Brunnen. Künftig soll so der erhöhte Wasserver-
brauch in allen drei Gemeinden gedeckt werden. 
Für ein Musterprojekt haben sich die drei Gemein-
den   zusammengeschlossen. Ab 2020 soll ein 
neuer Brunnen die Gemeinden Bergland, Petzen-
kirchen und Erlauf mit zusätzlichem Wasser versor-
gen - und im Fall der Fälle die Wasserversorgung si-
cherstellen. So haben Haushalte weiter fließendes 
Wasser, selbst wenn der gemeindeeigene Brunnen 
ausfällt. 
Ausschlaggebend für den Bau eines neuen Brun-
nens war laut Karl Pabst, Amtsleiter von Bergland, 
der Wasserplan des Landes. Darin seien Szenarien 
für die Notversorgung durchgespielt worden und 
es hat sich herausgestellt, dass ein einzelner Brun-
nen pro Gemeinde ein gewisses Risiko darstelle. 
So ist der Plan für einen gemeindeübergreifenden 
Brunnen entstanden. 
Dafür greifen die Gemeinden an der Erlauf auch 
tief in die Tasche. Karl Pabst erklärt, dass seine Ge-
meinde dafür eine Million Euro investieren wird 
und den Brunnen auf eigene Kosten baut. Die jähr-
lichen Betriebskosten von rund 60.000 Euro teilen 
sich Bergland, Petzenkirchen und Erlauf je nach Be-
darf. Die eine Hälfte davon übernimmt Bergland, 
die andere teilen sich die zwei anderen Gemein-
den. Dafür haben sich Petzenkirchen und Erlauf 
auf eine verpflichtende Mindestwassermenge von 
30.000 bzw. 12.000 Kubikmeter geeinigt. 

Damit das Projekt - und die Wasserversorgung der 
Gemeinden - auch langfristig gesichert ist, haben 
sich die Bürgermeisterin Lisbeth Kern (Petzenkir-
chen und die zwei Bürgermeister Walter Wiesene-
der (Bergland) und Franz Engelmaier (Erlauf) auf 
eine verbindliche Zusammenarbeit von 33 Jahren 
geeinigt. 
Das Projekt wird von Pabst seit drei Jahren gep-
lant. „Unser Amtsleiter Karl Pabst hat sein ganzes 
Herzblut in unsere Zusammenarbeit gesteckt“, be-
richtet Bürgermeister Wieseneder. Der neue Brun-
nen wird im Gemeindegebiet Bergland errichtet 
und soll die Gemeinden künftig mit 35 Liter pro 
Sekunde zusätzlich versorgen können. Laut der 
Webseite von Bergland wird damit eine Jahresge-
samtleistung von 580.000 Kubikmetern Wasser ab-
gedeckt. Mit dieser Menge könnte man 232 olym-
pische Schwimmbecken füllen.

 

Foto: Bgm. Lisbeth Kern, Bgm. Walter Wieseneder, 
Bgm. Franz Engelmaier.



4

Friedensgemeinde Erlauf

Ehrung und Gratulation

Dieser Abend soll für die Bediensteten und 
Gemeinderäte der Gemeinde ein schöner Ab-
schluss des alten und ein hoffnungsvoller Be-
ginn des neuen Jahres sein. Ganz besonders 
aber auch einen würdevollen Rahmen für Per-
sonen die eine Ehrung erhielten bilden. 
Seit 1996 werden MitbürgerInnen in Erlauf täg-
lich ehrenamtlich mit warmen Mahlzeiten be-
liefert. Die FahrerInnen von „Essen auf Rädern“ 
waren im Jahr 2018 Manuela Baumgartner, 
Christine Hausmann, Eva Haumer, Karl Dam-
böck und Johann Kalcher.
Nach 10 Jahren musste Karl Damböck seine eh-
renamtliche Tätigkeit als Fahrer für „Essen auf 
Rädern“ zurücklegen. Der Bürgermeister be-
dankte sich bei ihm mit Gutscheinen aus Erlauf 
und einer Urkunde.

Eine Gemeinde wird erst durch seine Vereine 
wirklich lebenswert. Diese fördern Freundschaft, 
Zusammenhalt,  sinnvolle Freizeitgestaltung und 
noch vieles mehr. Doch jeder Verein ist nur so 

gut wie es seine Vorstandsmitglieder sind. Diese 
erledigen ehrenamtlich oft über viele Jahre en-
orme Organisationsarbeiten und übernehmen 
vor allem für Kinder und Jugendliche viel Ver-
antwortung und Vorbildwirkung. 
Wenn ein Mitglied nach vielen Jahren dieses 
Amt zurücklegt, ist es auch dem Gemeinderat 
ein großes Anliegen „Dankeschön“ zu sagen. 
Folgende Personen erhielten vom Gemeinderat 
die Ehrennadel in Silber: Stefan Schrabauer und 
Johann Schmutzer (Trachtenkapelle Erlauf) so-
wie Herbert Huber und Wilhelm Wagner (Sport-
verein Erlauf).

Neujahrsempfang

Foto: Stefan Schrabauer, Herbert Huber, Karl Dam-
böck, Johann Schmutzer, Willhelm Wagner, GR 
Dietmar Wiesbauer, GGR Michael Schrabauer, AL 
Karin Lechner, Bgm. Franz Engelmaier, Vzbgm. 
Franz Freitag.

Frau Helga Sedlacek konnte beim Neujahrsempfang 
die Ehrennadel in Silber für ihr Verdienste als 
Vizebürgermeisterin nicht entgegennehmen.

Vertreter der Gemeinde überreichten ihr das 
Ehrenzeichen gemeinsam mit den besten 
Glückwünschen zum 75. Geburtstag bei einem 
Besuch und gemütlichen Nachmittag zu Hause. 

Foto v.l.n.r. Helga Sedlacek mit Werner Sedlacek, 
GGR Michel Schrabauer, Vzbgm. Franz Freitag, 
Bgm. Franz Engelmaier, GGR Franz Bruckner.
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Erinnerungsspeicher eröffnet

Der Erlaufer Emigrant Ernst F. Brod (1901-1978), 
verfasste eine über 2000 Seiten starke Autobiogra-
fie, in der er sich mit seinem Schicksal, dem seiner 
jüdischen Familie und den historischen Ereignissen 
in seinem Leben prüfend auseinandersetzte.
„The Examined Life/Das geprüfte Leben! Ernst F. 
Brod! 
Die oberösterreichische Künstlerin Heidi Schatzl 
setzte sich seit 2016 mit diesem Werk auseinander 
und interviewte dazu Zeitzeugen und deren Nach-
kommen und schuf damit 2017 eine erste Ausstel-
lung im Museum ERLAUF ERINNNERT, in welcher 
sie die ca. 200 relevanten Seiten mit Bezug zu Er-
lauf und besonders starken historischen Ereignis-
sen, in einer beeindruckenden 3D Buch-Installation 
„sichtbar“ machte. 
2018 wurde dann das Projekt in Zusammenarbeit 
mit einer Schulklasse des Stiftsgymnasiums Melk er-
neut aufgegriffen und durch die Sicht der Jugend-
lichen auf das Leben und die Erlebnisse von Ernst 
Brod ergänzt.
Mit 2019 fand die Schau „neu überarbeitet und 
ergänzt“ im Originalschauplatz des historischen 
Handschlags zwischen dem amerikanischen und 
dem russischen General zum Ende der Kampf-
handlungen des 2. Weltkrieges, im 1. Stock des Er-
laufer Gemeindeamtes eine neue und dauerhafte 
Heimat. 

Zur Eröffnungsveranstaltung am Sonntag 10. März, 
konnte der Bürgermeister zahlreiche interessierte 
Bürger/innen und Ehrengäste der Landeskulturab-
teilung begrüßen. 
Die Ausstellung ist ab sofort kostenlos wochentags 
zu den Öffnungszeiten der Gemeinde zu sehen. 
Viele interessante private und öffentliche Fotos aus 
den verschiedenen Epochen der Zeitgeschichte er-
gänzen die Kapitel der Autobiographie und zeigen 
viele spannende Blickwinkel auf dieses dunkle Ka-
pitel unserer Heimatgeschichte. 
Ein herzliches Dankeschön an die Trachtenkapelle 
Erlauf für die musikalische Umrahmung.

Foto: Bgm. Franz Engelmaier, Cornelia Offergeld, 
GGR Michael Schrabauer, Dr. Katharina Blaas, 
Vzbg. Franz Freitag, Heidi Schatzl, Mag. Katrina Pet-
ter, Christian Rabl. 

und Johann Wieseneder (50. Hoch-
zeitstag), Hermine Dubkowitsch (85. 
Geb.), Pfarrer Eugene Ucheoma.
2. Reihe: Stefanie Gruber (70. Geb.), 
Elfriede Baumgartner (70. Geb.) 
Anna Gansberer (70. Geb.) Elfriede 
Gutsjahr (70. Geb.), Rosa Gattrin-
ger (70. Geb.), Elfriede Wallner (75. 
Geb.), Heidemarie Schwendinger 
(70. Geb.), Margarete Reiter (75. 
Geb.), Brunhilde Lechner (80. Geb.);
3. Reihe: GGR Michael Schrabauer, 
Vzbgm. Franz Freitag, GGR Franz 
Bruckner, GR Dietmar Wiesbauer, 
Emil Koller (80. Geb.);

Foto v.l.n.r. 1. Reihe: Theresia Feierfeil (85. Geb.), Leopoldine Graf 
(80. Geb.) Alois Graf (80. Geb.), Bgm. Franz Engelmaier, Gertrude 

Herzlichen Glückwunsch 
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Mit klimafreundlichen Schulwegen einen Ausflug 
gewonnen. Die Klimameilen-Kampagne ist fixer 
Bestandteil an vielen Bildungseinrichtungen 
in ganz Österreich. Unter 150 Schulen und 
Kindergärten hat die Volksschule Erlauf 
den Sieg der Ostregion errungen. 1.230 der 
insgesamt 360.000 Klimameilen steuerten die 
Kinder der Volksschule zum österreichischen 
Gesamtergebnis bei. Belohnt wird das 
Engagement der Kinder und Lehrerinnen mit 
einem Ausflug zum Mostbirnhaus in Ardagger 
vom Verkehrsverbund Ost-Region (VOR), 
welcher die Aktion seit Jahren unterstützt.
„Wir freuen uns sehr, dass die Volksschüler so viel 
Spaß dabei hatten, auf das Elterntaxi zu verzichten 
und neue Wege auszuprobieren!“, so VOR-
Geschäftsführer Wolfgang Schroll, „Mindestens 
genauso viel Spaß wünschen wir den Kindern 
bei ihrer Belohnung, nämlich unserem Ausflug 
ins Mostbirnhaus.“
Die Volksschule Erlauf ist seit Beginn Stammgast 
der Klimameilen-Kampagne. „Die zwei wöchige 
Sammelaktion ist bereits fix in unseren Schulalltag 
integriert und alle tragen das Projekt mit: Kinder, 
Eltern und Lehrerinnen. Herzlichen Dank auch 
der Gemeinde, die unsere Schule durch Urkunden 
für jedes Kind unterstützt, worauf die Kinder sehr 
stolz sind“ freut sich Direktorin Irmgard Unger. 
Auch Bürgermeister Franz Engelmaier gratulierte 
den Kindern: „Es freut mich sehr, dass wir in 
unserer Gemeinde so fleißige Klimaschützerinnen 
und Klimaschützer haben. Aber Gehen, Scooter 
und Rad fahren sind nicht nur gut für die Umwelt, 
es ist auch gesund für euch.“

Die Klimameilen-Kampagne findet seit 
2003 jährlich statt und wird durch das 
Bundesministerium für Nachhaltigkeit 
und Tourismus (BMNT) gefördert. Eine 
„Klimameile“ entspricht einem umweltfreundlich 
zurückgelegten Schul- oder Kindergartenweg. 
Wurde ein Weg ohne Auto bewältigt, so kann 
eine Klimameile und damit ein Aufkleber für das 
persönliche Sammelheft gesammelt werden. Das 
Klimabündnis organisiert die Kampagne und 
unterstützt durch kostenfreie Materialien und 
Ideen für den Aktionszeitraum. Die Zielgruppen 
der Klimameilen-Kampagne sind Kindergärten 
und Schulklassen sowie Freizeiteinrichtungen 
zwischen der 1. und 5. Schulstufe. Die 
Sammelaktion findet jährlich von März bis 
November statt.
www.klimabuendnis.at/klimameilen
Foto: Bianca Bauer (Klimabündnis), Karin 
Schildberger (NOe Regional), Christina Bachmaier 
(VOR), Bgm Franz Engelmaier und Dir. Irmgard 
Unger mit den fleißigsten SammlerInnen.

Volksschule Erlauf 

Die Werklehrerin Erika Spitzhofer hat mit den 
Kindern der 4. Schulstufe ein Projekt gestartet: 
Das Nützlingshotel im Garten der Volksschule 
wird reaktiviert. 
Einige „Altbauwohnungen“ wurden schon von 
Familie Hummel bezogen. Viele Zapfenhäuser 
sind bezugsfertig und warten auf Gäste.

Nützlingshotel  

Klimameilen-Sieger
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TRACHTENKAPELLE ERLAUF 
 
 
STARTSCHUSSFEIER 2019 

 
Traditionell startete die TK Erlauf am 5. 
Jänner in ein neues musikalisches Jahr. 
Beim Weingut Diry in Zagging wurde 
gemeinsam auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
2018 Rückblick gehalten. 
Ebenfalls wurden wieder die “fleißigsten” 
Musiker für die meisten Probenbesuche 
und Ausrückungen geehrt. Wir gratulieren 
hier unserer Flötistin Anja Riedler zum 1. 
Platz. Dahinter folgen Anton Arfa und 
Franz Brachner. Danke für euren tollen 

Einsatz. Unseren Musikern Mareike Kühnl, Daniel Weninger und Andreas Heilos gratulieren 
wir zum Familienzuwachs. Wir wünschen den Jungfamilien viel Glück und Gesundheit. Wie es 
dazu gehört, durfte auch die Blasmusik 
nicht fehlen. Eine kleine Gruppe sorgte für 
tolle musikalische Stimmung und 
Unterhaltung. Bei einem guten “Achterl” 
wurde das neue Jahr empfangen.  
Wir danken allen Erlauferinnen und 
Erlaufer für die Unterstützung im 
vergangenen Jahr und würden uns freuen, 
Sie bei unseren Veranstaltungen im Jahr 
2019 begrüßen zu dürfen.  
 
 
 
GEBURTSTAGSFEIER ENGELBERT JONAS 

 
 
Am 15. Februar 2019 wurden wir von 
unserem Musikkollegen Engelbert Jonas zu 
seiner Geburtstagsfeier eingeladen. Wir 
bedanken uns nochmals für die schöne Feier 
und freuen uns noch auf viele gemeinsame 
Jahre bei der Trachtenkapelle Erlauf.  
 
 
 
 

 
 

Nützlingshotel  
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HEILIGE MESSE MIT MUSIKALISCHER UMRAHMUNG 
 
 
Am Sonntag, 17. Februar 2019, gestaltete die TK 
Erlauf die Hl. Messe. Neben traditionellen 
Kirchenliedern wurden auch einige rhythmische 
Stücke gespielt. Im Anschluss an die hl. Messe hat die 
TKE noch zu einer Agape am Kirchenplatz eingeladen. 
Wir bedanken uns bei den vielen Besuchern, die mit 
uns gemeinsam den Gottesdienst gefeiert haben. 
 

 
4 NEUE MUSIKER IN UNSEREN REIHEN  
 
Der erste offizielle Auftritt unserer Neuzugänge. 
Unterstützt wird die TKE am Tenorhorn von Florian 
Ess, am Horn von Morgane Schrabauer und gleich 
zwei Mitglieder unterstützen das 
Schlagzeugregister: Johannes Mayerhofer und 
Kilian Albrecht. Wir möchten euch bei uns recht 
herzlich willkommen heißen und wünschen euch 
viel Freude beim Musizieren. 
 
 
SCHITAG DES NÖBV 
 
Am 09. März 2019 fand der Schitag des NÖBV in 
Lackenhof statt. Natürlich durfte dabei die TKE 
nicht fehlen. Einige von uns nahmen auch bei dem 
Rennen teil. Mit vielen Musikkollegen und 
Freunden aus Niederösterreich ließen wir diesen 
Tag gemütlich ausklingen.  
 
 
ERÖFFNUNG DER NEUEN AUSSTELLUNG  
 

Am Sonntag, 10. März 2019, wurde die neue 
Ausstellung am Gemeindeamt Erlauf eröffnet. Die 
Arbeit von der Künstlerin Heidi Schatzl wurde im 
Rahmen der Erlaufer Friedenstage 2017 im Museum 
“Erlauf erinnert” erstmals veröffentlicht. Sie handelt 
um das Leben des Auswanderers Ernst F. Brod. 
Aufgrund des großen Interesses wurde die 
Ausstellung nun fix im 1.OG des Gemeindeamtes 
aufgebaut. Die TK Erlauf durfte dabei die Eröffnung 
musikalisch umrahmen. Im Anschluss an den 

offiziellen Festakt wurden alle Gäste zu einer Agape eingeladen. Wir danken der Gemeinde 
Erlauf für die Einladung und wünschen ihr viele Besucher für die neue Ausstellung.  
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PROBENWOCHENENDE JBO ERLAUF  
 
Von 23. – 24. März 2019 fand im Musikheim Erlauf das 
Probenwochenende unseres Jugendblasorchesters statt. Zwischen den 
Proben stand auch sehr viel Spaß am Programm. Ein weiteres Highlight 
war, dass den Jungmusikern die Möglichkeit geboten wurde, sich 
kreativ an der Verschönerung unseres Musikheims spielerisch zu 
beteiligen. Vielen Dank nochmal an alle Beteiligten für die Organisation 
und den Jungmusikern wünschen wir weiterhin viel Freude beim 
Musizieren! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
GEBURTSTAGSFEIER FLORIAN SCHEDELMAYER 

 
Am 30. März 2019 wurden wir zu der 
Geburtstagsfeier unseres Ehrenmitglieds Florian 
Schedelmayer eingeladen. Wir durften ihm 
musikalisch alles Gute zu seinem 70. Geburtstag 
wünschen. Es war eine tolle Feier mit vielen 
bekannten Gesichtern und neben den 
kulinarischen Köstlichkeiten wurde von der TKE 
natürlich zünftig aufgespielt. Wir bedanken uns 
nochmals recht herzlich für die Einladung.  
 

 
 
ERLAUFER GESELLSCHAFTSSCHNAPSEN  
 
Am 06. April 2019 fand im Gasthaus Pizzeria Schauer 
das jährliche Preisschnapsen der VP Erlauf statt. 
Auch hier war die TK Erlauf mit einer Gruppe dabei. 
Bei spannenden „Bummerl“ und viel Spaß 
verbrachten wir einen gemütlichen und lustigen 
Nachmittag.  
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Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die 
Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 
Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2019“ zustellen. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl bundesweit (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst 
(für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all 
dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen 
Sie den personalisierten Abschnitt und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen 
Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses personalisiert 
ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der 
Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 
Mit dem personalisierten Code auf unserer 

Wählerverständigungskarte in der „Amtliche 
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

UNSERE TIPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 22. Mai. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss 
spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal 
oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.
Unter der Abbildung anbringen: VERWENDEN 
SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE 
ERLEICHTERN UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!
Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich 
der automatisierten
und raschen Verarbeitung bei der 
Wahlkartenantragstellung sowie bei der 
Wahldurchführung.

EU-Wahl am 26. Mai 2019

Der neue Vorstand der FF Knocking-Rampersdorf 
wurde bei der Jahreshauptversammlung gewählt.

(Foto v.l.n.r.: Bgm. Franz Engelmaier, Verwalter Da-
vid Zeinzinger, Kdt.-Stv. 
Matthias Zeller, Kdt. Stefan Gröbl, das neue Mitglied 
Christoph Hörhan, Fahrmeister Robert Wieländer, 
OFM Johannes Fasching, Bgm. Franz Heisler)

FF Knocking-Rampersdorf
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Einen mehr als gelungenen Vortragsabend organi-
sierte Frau Margit Messner vom Dorferneuerungs-
verein Erlauf. Die Wildkräuterexpertin und Buch-
autorin Karoline Postlmayr sorgte für einen vollen 
Vortragssaal im Gemeindehaus. Ihre wertvollen 
Tipps aus der Welt der Kräuter wurden interessiert 
angenommen. 
Foto: Karoline Postlmayr, Michael Schrabauer (Ob-
mann Dorferneuerungsverein) und Margit Meßner.

Dorferneuerung Erlauf, Vortrag

FF Knocking-Rampersdorf
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Versorgung auf dem Höchsten Niveau 
 
Um eine adäquate und auf dem neusten Stand basierende Versorgung   
zu gewährleisten, trainieren und bilden wir uns beim ASBÖ Pöchlarn-  
Neuda laufend fort/weiter. Dabei werden wir von unserem Lehrsanitäter Gerald  
Weixelbaum, der in Kooperation mit dem Arbeiter Samariterbund  Österreich  
steht, tatkräftig unterstützt. Auch beinhaltet das Sanitätergesetz eine   
Fortbildungspflicht von 16 Stunden und eine Rezertifizierungsprüfung, die   
alle 2 Jahre gewährleistet und nachgewiesen werden muss. Das gilt für alle aktiven Mitglieder die als Rettungssanitäter 
tätig sind und auch auf freiwilliger Basis Dienste bei uns leisten. Dadurch das wir im Jahr laufend Schulungen 
organisieren auch in Zusammenarbeit mit unseren Feuerwehren, können wir sicherstellen das unsere freiwilligen 
Mitglieder wie unser Personal immer auf dem neusten Versorgungsstandart arbeiten und so eine hochwertige 
Patientenversorgung   
gewährleisten. 
 

Das freiwillige soziale Jahr 
Auch können wir nun stolz behaupten, dass es ab   
Sofort möglich ist, das freiwillige soziale Jahr bei   
uns zu verrichten. Diese Möglichkeit ist grade zu  
ideal, um sich Beruflich zu orientieren oder die Zeit,  
bis man sein Studium altersbedingt beginnen  
kann, zu überbrücken. Dazu würde euch der ASBÖ  
Pöchlarn-Neuda die ideale Möglichkeit bieten. Denn  
 bei uns könnt ihr eine Ausbildung zum Rettungs-  
Sanitäter machen, die durch den ASBÖ Pöchlarn-  
Neuda voll finanziert werden würde. Somit erhält ihr  
 eine vollwertige Sanitäter Ausbildung die   
gleichzeitig als eine weitere Berufsqualifikation   
zählen würde, ebenso beinhaltet das freiwillige soziale Jahr ein monatliches Entgelt. Also wenn ihr euch für das 
freiwillige soziale Jahr interessiert, könnt ihr euch gerne bei uns melden und wir informieren euch darüber. 

Unser Fuhrpark 
Durch die ständig wachsende Anzahl an Transporten 
erweitert sich unser Fuhrpark stätig. So können wir 
stolz behaupten,dass unser Fuhrpark sich jetzt schon 
aus sieben Autos besteht. Unsere Transportzahl wächst 
von Jahr zu Jahr und wird von unseren Zivis, haupt- 
und ehrenamtlichen Mitgliedern abgedeckt. Dadurch 
freuen wir uns immer wieder über neue freiwillige 
Mitglieder, die uns bei unserer Tätigkeit unterstützen 
möchten. Also wenn ihr nun Interesse habt, egal ob 
Frau oder Mann, meldet euch bei uns. Wir freuen uns, 
jeden einzelnen von euch persönlich kennenzulernen, 
Euer ASBÖ Pöchlarn-Neuda

 

 
 News des ASBÖ Pöchlarn -Neuda 

 
 

 
 

 
 

 
E-Mail: mail@asb-poechlarn.at 

 
Ausschnitt einer unserer Rezertifizierungsprüfungen 
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Tischtennisclub Erlauf

Der TTC Erlauf hat nun eine Obfrau. Gerlinde 
Jaidhauser übernahm von Arnd Herröder die-
ses Amt. Arnd stand zwei Jahre nicht nur als Ob-
mann sondern auch als hervorragender Spieler 
in der Mannschaft zur Verfügung wofür wir ihm 
herzlich danken.
Am Sonntag den 24. Februar nahmen unsere 
Jüngsten, nämlich Natalia Oberforster, Magdale-
na Haselsteiner, Markus Steinmetz, Thomas Stein-
metz und Nicolas Seracin erstmals an einem U11 
Nachwuchsturnier in der NMS Persenbeug teil. 
Dem entsprechend groß war die Aufregung, 
aber toll spielten sie alle. Markus Steinmetz durfte 
sich sogar über einen Pokal freuen. 
Leon Oberforster war bei den U13 im Einsatz wo 
die Bälle schon viel schneller fliegen. Da war au-
ßer Kampfeswillen nicht viel mehr drinnen. Aber 
Leon ist noch sehr steigerungsfähig. 

David Reiter und Simon Jaidhauser räumten da-
für ab. David gewann die Gruppen U13 und U15 
ziemlich ungefährdet. Simon Jaidhauser wurde 
bei den U13 hinter David Zweiter und bei den 
U15 Dritter. Und so durften beide jeweils zwei 
Pokale in den Händen halten. 
Die NMS Pöchlarn stellte auch eine Mannschaft 
für die Schülerliga die ausschließlich nur aus Er-
laufern bestand. David Reiter, Jonas Arnold und 
Simon Jaidhauser mussten sich nur den hervor-
ragend spielenden Schülern aus Amstetten ge-
schlagen geben. Mit dem zweiten Stockerlplatz in 
der Bezirksliga erkämpften sie auch die Teilnah-
me in der Landesliga. 
Erlauf - ein Tischtennisclub der auch über Nieder-
österreich hinaus in der großen Tischtennisfami-
lie seinen Platz hat.

Am 28.03.2019 wurde von Bgm. Franz 
Engelmaier und Vzbgm. Franz Freitag das 
neue hydraulische Rettungsgerät an das 
Kommando der FF-Erlauf übergeben. 
Dieses wird hauptsächlich zur Menschen-
rettung nach Verkehrsunfällen verwen-
det und ersetzt das alte Weber Gerät der 
FF-Erlauf welches nach 30 Jahren ausge-
schieden wird. Wir möchten uns auch auf 
diesem Weg nochmals bei der Gemeinde 
Erlauf, für die Finanzierung dieses wich-
tigen Einsatzgerätes bedanken.

FF Erlauf
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Die Arbeiten der Bauhofmitarbeiter sind viel-
fältig und nur sehr weniges passiert auffällig 
sichtbar für die Bevölkerung. Wenn die Ge-
meindefassade gewaschen wird oder Fah-
nen für die Friedenstage montiert werden 
fällt das auf. Das jede Woche die Mülleimer 
geleert, alle Grünflächen gemäht, die Geh-
steige gereinigt, der Friedhof gepflegt, die 
Spielplätze betreut, die Straßenbeleuchtung, 
Kanal- und Wasserleitung gewartet, Bäume 
und Sträucher geschnitten werden und noch 
vieles mehr, ist nicht immer sichbar.  

Frühjahrsputz auch in der Gemeinde

Regina Karlinger sorgte auch beim 2. Teil der The-
menreihe „ Die Erziehung im Wandel der Zeit - Auf 
den Spuren der „Neuen Autorität“ mit dem Titel 
„Gibt es Alternativen zu Strafen, Drohungen, Ver-
boten und Gewalt in der Erziehung?“ für einen 
vollen Vortragssaal in der Gesunden Gemeinde 
Erlauf.
Nicht nur Eltern und Großeltern, auch zahlreiche 
Pädagoginnen erhielten viele Informationen über 
die 7 Säulen der Autorität, insbesondere über das 
Herstellen von Präsenz, Gewaltloser Widerstand,  
Transparenz und Wiedergutmachung.

Vzbgm. Franz Freitag bedankte sich bei der Re-
ferentin für den exzellenten interaktiven Vortrag 
und bei den ZuhörerInnen für das große Interesse 

an diesem Thema. Gleichzeitig versprach er eine 
Fortsetzung der Reihe noch im Jahr 2019.
 Am Foto: Vzbgm. Franz Freitag, Regina Karlinger 
(Diplomierte Eltern/Erwachsenenbildnerin, Sy-
stemischer Coach für „Neue Autorität“), AL Karin 
Lechner, Mag. Silvia Heisler.

Gesunde Gemeinde Vortrag

Geschwindigkeitsanzeigen

Zu den beiden fixen Geschwindigkeitsanzeigen an der B1 im 
Gemeindegebiet hat der Gemeinderat noch eine  stationäre 
Anzeige angekauft. Diese wird alle 14 Tage in einem anderen 
Ortsteil aufgebaut. Die gemessenen Geschwindigkeiten wer-
den ebenfalls ausgelesen und bei hohen Überschreitungen 
auch weiterhin an die Polizei übermittelt, was dann natürlich 
zu vermehrten Kontrollen in diesen Bereichen führt. 
Anhand der Messungen kann festgestellt werden, dass die 
Autofahrer bei zu hoher Geschwindigkeit auf Grund der An-
zeige zum Abbremsen veranlasst werden. 
Bitte achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit - ganz besonders 
auch zur Sicherheit für unsere Kinder.



Frühjahrsputz auch in der Gemeinde

Geschwindigkeitsanzeigen
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Terminvorschau der TKE 
 

24. – 26. Mai 2019 Musifest der TKE 
16. Juni 2019 Konzert der TKE in der Halle Fam. Zeinzinger in Harlanden 

 
 

Erlaufer Musifest 2019 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Trachtenkapelle Erlauf wünscht Ihnen frohe 
Ostern! 

Karten für den Kabarett-Abend 
sind bei unseren 

Vorverkaufsstellen (Gemeinde 
Erlauf, Volksbank 

Petzenkirchen, Volksbank 
Wieselburg, Red Zac Schuster 
Pöchlarn und bei allen aktiven 

Musiker/Innen) erhältlich. 

FREITAG, 24.05.2019 

SAMSTAG, 25.05.2019 

SONNTAG, 26.05.2019 
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Laut Straßenverkehrsordnung und Landesstraßen-
verwaltungsgesetz ist die Gemeinde als Straßener-
halter verpflichtet, die Sicherheit auf öffentlichen 
Straßen für alle Verkehrsteilnehmer zu gewährlei-
sten. 
Dazu ist es auch notwendig, den verkehrsbehin-
derten Bewuchs, der auch sehr oft durch überste-
hende Bäume und Sträucher aus Privatgrundstü-
cken entsteht, zu entfernen. Bitte bedenken Sie, 
dass die öffentliche Straße nicht am Asphaltrand 
aufhört, sondern dass mindestens ein halber Me-
ter als Bankett zur Straße gehört. 
Wir ersuchen Sie, die Grundgrenze zu öffentli-
chen Wegen mit Blickrichtung auf Gefährdung 
bzw. Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit 
zu überprüfen und allfällig überstehende Äste 
und Strauchwerk bis zur Grundgrenze zurück zu 
schneiden.
Das gilt auch für Bäume und Sträucher die in grö-
ßerer Höhe überhängen. (Die Durchfahrt für Last-
kraftwagen der Müllabfuhr, der Feuerwehr usw. 
muss ohne Beschädigung der Aufbauten wie 
Blaulicht usw. möglich sein).

Bitte prüfen Sie auch die Festigkeit der Bäume, die 
über die Straße ragen, eine Haftung im Schadens-
fall kann unangenehme Folgen haben. 

Sollte der Bewuchs nicht von den Grundeigentü-
mern entfernt werden, sehen wir uns leider ge-
zwungen, diese Arbeiten von einer Fachfirma auf 
Ihre Kosten durchzuführen.
Ein herzliches „Danke“ an alle Grundstückseigen-
tümer, die in vorbildlicher Weise die Bankette und 
Straßenränder pflegen.

Baum- und Strauchschnitt - Verantwortung Grundbesitzer 

Gartenwasserleitungen und Befüllen der Pools

Der Winter ist vorbei und die Gartenwasserlei-
tungen werden wieder in Betrieb genommen. Bit-
te überprüfen Sie ob durch Frost keine Schäden 
bei Ihrer Gartenwasserleitung entstanden sind.

Wie überprüfen Sie das am einfachsten: 
Drehen sie alle Wasserhähne (auch die im Gar-
ten) zu, wenn dann Ihre Wasseruhr steht und sich 
nicht mehr dreht ist alles in Ordnung. 
Betätigen Sie im Anschluss auch gleich ihre Ab-
sperrhähne, da diese auch 2mal betätigt werden 

sollen (um dicht zu bleiben) und diese im Eigen-
tum des Hausbesitzers sind.
Bald beginnt auch wieder das befüllen der 
Schwimmbecken. Wir bitten Sie auch heuer wie-
der sich am Gemeindeamt zu melden wann sie Ihr 
Pool füllen.
Dabei geht es nicht darum das es zu wenig Was-
ser gibt, sondern damit die Pumpzeiten optimal 
eingestellt werden. 

Das Füllen von Pools über Hydranten 
oder die generelle Inbetriebnahme von 

Hydranten ist VERBOTEN!! 
Hydranten sind nur für den Ernstfall da!
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SAMSTAG 11.Mai 2019

15.30 Uhr    Veranstaltungsbeginn im Museum 
          ERLAUF ERINNERT, Begrüßungen  
  und Ansprachen der Festredner

16.00 Uhr     Beginn der Filmvorführung 
          „Die Stunde Null“

18.00 Uhr   Podiumsdiskussion mit Kurator 
  Alejandro Bachmann, Ehrengäste  
  und Filmregisseur Edgar Reiz

19.00 Uhr   Beginn des Publikum-Teils am 
  Kirchenplatz 1.Teil „Country 
  Music“ mit Michael Stone 
  Barbeque und Line-Dance 
   bis 21.00 Uhr

 21.15 Uhr  Fackelzug zur Feuerschale

 21.30 Uhr  Entzündung des Friedenfeuers 
   mit Segnung durch Pfarrer 
  Eugene Ucheoma

 22:00 Uhr  2. Teil Country Music & Line Dance

 23:45 Uhr  Fest-Ende

SONNTAG 12. Mai 2019

 16.30 Uhr Empfang/Einlass zum Konzert in  
  der Pfarrkirche Erlauf

 17.00 Uhr Konzert „Männergesangsverein  
  MGV 1850 YBBS“

18.30 Uhr  Umtrunk und Imbiss am 
  Kirchenplatz

Friedenstage 2019 - Programm

Gute Zusammenarbeit wird bei den Ge-
meinden Bergland, Petzenkirchen und Er-
lauf nicht nur beim Brunnenbau und der 
Trinkwassernotversorgung groß geschrie-
ben. 
Werkzeuge die nur ein paar Mal im Jahr 
gebraucht, die Anschaffungskosten aber 
sehr hoch sind, werden 

Zusammenarbeit der Gemeinden

Foto v.l.n.r. Franz Greil, Josef Haselberger (Bergland), 
Rene Ink (Petzenkirchen), Mario Scheuchelbauer (Ber-
gland), Thomas Pfaffeneder (Erlauf), Erich Pils (Petzen-
kirchen) und Patrick Wenk (Erlauf). 

immer öfter gemeinsam 
angekauft. Wie hier 
z.B. ein Wasserschie-
berdrehgerät und ein 
Gaswarngerät. Die Mit-
arbeiter der drei Bau-
höfe freuen sich über 
die Neuanschaffungen 
und weiterhin gute Zu-
sammenarbeit. 



19

FF Knocking-Rampersdorf

INFORMIERT

Veranstaltungshinweise

     
19.04.2019 18:30 Uhr Karfreitag Kreuzweg
20.04.2019 19:30 Uhr Karsamstag Feuerweihe vor Kirche anschließend Messe
21.04.2019 18:30 Uhr  Auferstehungsprozession
30.04.2019   Maibaumaufstellen
03.05.2019 19:00 Uhr Maiandacht in Wolfring 
10.05.2019 19:00 Uhr Maiandacht beim Marienmaterl in Niederndorf
11.+12.05.2019  Friedenstage (SA im Museum, SO Konzert in Pfarrkirche)
17.05.2019 19:00 Uhr Maiandacht am Eichberg mit Gitarrengruppe
19.05.2019   3. Erlaufer Erlebniskirtag, „Kunst trifft Kulinarik“
19.+20.05.19   Museumsfrühling 
24.05.2019 18:00 Uh 
24.05.-26.05.19  Erlaufer Musikfest der Trachtenkapelle Erlauf
26.05.2019 07:30-13:00 EU-Wahl
30.05.2019   Erstkommunion 
07.06.2019   Fest der FF Erlauf mit Austropop meets Rock
09.06.2019   Frühschoppen der FF Erlauf mit Harry B.
14.06.2019   60 Jahre Markterhebung, Kabarett
15.06.2019 14:00 Uhr 60 Jahre Markterhebung Feier, Kindernachmittag
16.06.2019   60 Jahre Markterhebung, Konzert der TK Erlauf
20.06.2019 7:30 Uhr  Fronleichnam, Weckruf der TKE
21.06.2019   Sonnenwende beim FF Haus Erlauf 

Impressum:
Medieninhaber, Verleger, Herausgeber:
Marktgemeinde Erlauf, Melker Straße 1, 3253 Erlauf, Tel. 02757/6221
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Engelmaier
Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der Verfasser verantwortlich!
Erscheinungsort: 3253 Erlauf

Teuflische Ehre für Erlaufer von höchster Stelle

An unterschiedlichsten Auszeichnungen hat es 
in der beruflichen Laufbahn von August Teufl 
nie gemangelt. Verleihung des Berufstitels Ober-
schulrat, High Performance Award Preisträger 
oder die Silberne Ehrennadel der Friedensge-
meinde Erlauf – um nur einige zu nennen. Mit 25 
Fachausbildungen im Tourismusbereich ist der 
Erlaufer Rekordhalter in Österreich, hinzu kom-
men zwei erfolgreiche Master- sowie ein Bache-
lorstudium. Für die lebenslange Weiterbildung 
und das besondere Engagement im Tourismus-
bereich bedankte sich Bundeskanzler Sebastian 
Kurz nun auch persönlich bei August Teufl. „Ich 
bedanke mich auch dafür, dass Sie ihr Wissen 
und ihre Kompetenzen in der Tourismusausbil-
dung einbringen. Der – vor allem auch interna-
tional – hervorragende Ruf der HLF Krems ist 

mir bekannt“, so Bundeskanzler Sebastian Kurz. 
Davon zeigt sich auch August Teufl sichtlich ge-
rührt: „Es ist eine ganz besondere Ehre und ein 
einzigartiges Erlebnis von höchster Stelle gratu-
liert zu werden!“
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Audit Familienfreundliche Gemeinde 

Familienfreundlichkeit wird in Erlauf groß ge-
schrieben. Um diese aber noch zu verbessern 
unterzieht sich die Marktgemeinde Erlauf dem 
Audit „familienfreundliche und kinderfreundliche 
Gemeinde“. 

Das ist ein kommunalpolitischer Prozess für öster-
reichische Gemeinden, mit dem Ziel, die vorhan-
denen familienfreundlichen Maßnahmen in der 
Gemeinde darzustellen und den Bedarf an weite-
ren zu ermitteln. 

Ihre Meinung ist uns wichtig!

Wodurch könnte Ihr Alltagsleben mit allen Generationen

erleichtert bzw. bereichert werden? 

Welche Angebote wünschen Sie sich zu den bereits vorhandenen? 
Bzw. sonstige Tipps und Anregungen Ihrerseits:

......................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................

......................................................................................................................................................

Bitte geben Sie Ihre Ideen direkt beim Gemeindeamt bis spätestens 5. Mai 2019 ab. 

      Danke für Ihre Ideen für eine noch familienfreundlichere Gemeinde Erlauf!

 

 


